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Sfierrnait Saunber gffiorbeit.
Im hiesigen Methgdistetthospitak

ist herman SaunderS am 5onntaz
Morgen nach monatelanger Krank
heil im Alter von 4? Jahren ge.
starben. Er nr in der Omahz
Geschäftswelt eine bekannte Person
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C'rtfdjfit ncitniScn.

Tie erwartete Jütt'rvr.itwn
land's hat b'cr noch nicht

die ircnniiidite rrfinllcu
s'ch bett Sirrcn ouf der i'alfau
talbinkl nrgcnüfccr passiv

Ä.üasjüch bec 2ltfd)Qdituüii von
200 riesti'rn und anderen hervor
ratenden PerZönlichseitc durch Bul
garen zu Tcmir-Hissa- r hat König
jkonftantin dcn griechischen Minister
des Auswartlzm anaciviejen, bei al
len civilljirten Mächten gegen solche

lSreuclthaten zu protcstlrcn

Ncht Arbri'tcr ertrunkr.
Boston. I t. Juli: Bei einer See.

szhrt mehrerer Angestellter der Bo.
ston & yiaim Zreis!ht Co. kenterte
das grosso Segelboot, und die Ins-

assen stürzten , ins '
Wasser. Sechs

konnten gerettet 'werden; acht aber
fanden. em.nasseL Grab.

, Süd.Omaha. ..

Tcr neue Motorcycle Polizist
Drummond, dem die Aufsicht über
Un Automobllverkchr unterstellt ist,

uinunt cs mit seinem Amte ernst,
fcnm er meldete am Sonntag nicht

weniger als acht Namen von Leu.

tcn, die ihr Automobil zu schnell

gefahren batten.
TeteÜw Min verhaftete George

.arold unter dem Verdacht, in die

Wohnun, von W. C. McDatt. 12 17

Sud 32. Straße, eingebrochen zu

fün, '
,.

Herbert JohnS nd

(htlit.
tlntt'r den fJ.'IiiMrtt der 7'r

ffnrasnioü m Startern bei vSteittn
drach rine rt.ichtlichf U'Icirterrt oni,
totlche crni'ie Xirnenfioiteit oiniolirn.
Tie jugendlichen '.'lufriif'rer her
triirnrnerteit foniir.tliche 7nl!erschei
I'eit dei Schlaiiaalez. serriUeu die

U'ettnt und mikhandelieu die Aus
s,cht5eainten. nvlche niachtlc
reu. iebu',i der Meuterer cntflo
hcn, und l'is jeht konnten nur we
niste derselben rin,iesan,u'N werden.

Ein schwerer Unfall ereignete sich

bei einer elddiensiulung in der

?ähe'on Saarloui?, NheinpreuKen.
AIS das 30. Infanterieregiment die
Saar zu überqueren suchte, kippten
?wei, zu klnein los; zu'aminenge
bundene Kahne um, und 22 Soloa
tin stürzten ins Wasser. Zwei der,

selben ertranken, und die übrigen
konnten nur mit Mühe gerettet wer
den. Auch wird aus Wien gemel
det, daft vier österreichische Soldaten
zu Pettau in der Trau ertranken,
TaS gcsck)ah während einer Pioniers.
Übung, ebenfalls infolge ttentcrns
eines Bootes.

Frankreich und Tentschland sind
jetzt gemeinsam an der Arbeit, um
daS Geheimnis der (Zrschieszunz des
mehrcrwähnten Teutsche - KanS
Müller, MktgNeo , der französischen

Fremdenlegion, in Dran, Algerlen,
aufzuklären. Wie es scheint, ist die
Geschichte m manchen deutschen
Blattern stark übertrieben worden.
Es ist noch nicht einmal völlig gc
w'ch, ob überlyupt eine solche Er.
schiekumg stattgefunden hat, trotzdem
ein jwmerad deS Obigen dein deut
schen Auswärtigen Amt Meldung
darüber erstattet haben soll.

,

B. F. Wurn, deutscher Opti
ker. Augen untersucht für Brillen.
443-- --5 Brandeis Gebäude, Oinaha,

die Alice Crispcll.
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frr.iri;rile Z.t!'l der sufinucuteit
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Anlage eine Zunabme des Umsein- -

lueui tun zur Falze gehaM
hexten. Zi) Ware durch slavischen
Betrieb tatsächlich 5l.7.U rtst'ait

Schluss der Perry-Fkier- .

Erie. Pa.. U. Juli. Tie Imn
dert,abrige Gedenkje,er deö Tiege?
von Oliver Perrii aus dem Eriesee
urrr die Englander schloß mit einer
großartigen Jiidustrievarade, ivelche

ungleich den .vauptzlanzpunkt der
Festlichkeiten bildete, die eine We,he
hindurch gedauert hatten. Nabeui
140 chauwagen waren in der Pa
rade. und manche derselben waren
vollkommene Neuheiten. Lie zeigten
hauptsächlich den Fortschritt, welchen
die Stadt Erie in hundert Jahren
gemacht hat. Leider gab es nach
der Parade noch einen unangeneh.
men Auftritt zwischen zwei Negern
und zwei Weißen.-- bald war eine
Rauferei im Gange, in die sich noch
andere von beiden Seiten einmisch,
ten, und nur das rechtzeitige
Eintreffen von Polizeireserven ver
hütete einen allgemeinen Rassenkra.
wall. Tie betreffenden Neger wur
den verhaftet, aber nach mehreren
Stunden unter dem Versprechen, das
Städtchen zu verlassen, in Freiheit
gesetzt; sie hatten beide Konzessionen
während der Festlichkeiten. .

Mit einem Hammer erschlage.
Während sich ?!. U. Unthank.

Eigenthümer des Arlington Hotel,
mit seiner Frau zankte, versuchte
Geo. S. Earsoii, ein Telegraphist
von Arlington, Neb., zu vermitteln.
Unthank wurde über die Einmi
schung so wüthend, daß er einen
Hammer ergriff und Earson zu Bo
den schlug. Der Schwerverletzte wur
de nach dem Hospital geschafft, wo

er heute Vormittag starb. Unthank
befindet sich in Haft.

Ein chinesischer Redakteur
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Xtirch .rijartiffl i:t den
Reit ouf.Krritt, ferliesien die 2tn
deuten ihre Hörsale und zgen durch
die Girant', tudrin Ue aelhisiigc
.Kundgebungen g'n die Amerika
ner rr ran Halteten. vuif erneut
Ü'arnier, das sie utit sich führten,
stand die Inschrijk Mueren LoZ

?1anauid", was Tod den ?)an
tcr" bedeutet. Auf anderen Stand
arten befanden sich allerhand, die
Amerikaner beschimpfende Inschrif
ten. vi IS die Temouikranteit vor
dem Negierungöpalast anlangten,
wurden sie von der Polizei zerstreut.
die ihnen auch die Banner entriß.
Pro ident .vuerta lieh den binden
ten mittheilen, er sei bereit, eine
Tepntation zu empfangen und aimt
hören, ober Temonftratiouen werde
er nicht dulden.

Bryau braucht Geld.
Henderson, 9Z. C.. li. Juli.- -

Staatssekretär Wm. I. Brnan hielt
hier geilern einen Bortrag und den
etoen einleiten agte er, oan er

gezwungen sei Chautangua Reden zu

halten, da das behalt, daS er als
Sekretär beziehe, nicht genüge. Nie
mand, sa sagte er, kann nur dieies
verargen.

Im Blue Niver ertrunken.
Beatrice, li. Juli. Tcr 19-iäf- i.

rige Henry Karsten nahm mit meh
reren anderen jungen Leuten im
Blue ökioer, etwa sechs Meilen von

hier, ein Bad. Bei dem Versuche,
das jenjetttge Ufer schwimmend zu
erreichen, wurde er von Kranipfen
befallen und versank. Tcr Leichitam
wurde geborgen.

Herr Sachs, der Tchwerenöthrr!
Folgendes liebenswürdige Schrei

ben ging der Täglichen Omalza Tri
büne von unserem beliebten deut
schen Mitbürger. Herrn Sachs, aus
Tepliö zu:

Tcvlitz, 25. Juni 1913.
Mein lieber guter Peter!

Zuerst meinen verbindlichsten
Tank für die 'außerordentliche
Pünktlichkeit der Nachsendung mei
ner Zeitimg: die, nebenbei gesagt,
ein sehr großes Aufsehen getnacht,
da die Berliner sich hier alle wun
dcrten, daß wir in Omaha sa glück
lich sind, eine so gute tägliche Zei
tung zu haben. Natürlich erzählte
ich den Herren Ercellenzen, daß das

gar nicht anders sein könnte, denn
die hochbegabten und liebenSwürdi

gen Herren Kinder und Peter müfz
ten ein gutes Resultat zustande brin
gen.

ave sott et xant alles tit
Berlin mitgemacht, die Hochzeit der
Prinzessin Lonise und ebenso das
LiZ'inhrige Jubiläum unseres lie
bcn Wilhelm.

Sie, meine lieben Freunde, Herrn
Peter und jnnder. herzlich grüßend,

cichnet hochachtungsvoll Ihr alter
Freund Sachs.

Herr SachS behandelt ,iinS mit
der größten Aufuierksamkclt. Bon
Berlin aus sandte er uns die Fest.
atiögabe der berühmten Zeitschrift
,,Tie Woche", die die Herrlichsten
Bilder von der Hochzeit der .ttaiseu'.

tochter, dein Jubiläum des Kaisers
usw. enthielt. Heute ist uns von
Herrn Sachs eine wimdrnwlle Son-

derausgabe der Schleichen Zei
füllst" in Breslau über die dortige
Jahrhundert . NuSstellnng z.ugcgan.
gen. Beide Publikationen zeigen,
das; auch in dieser Beziehung
Deutschland das Allerbeste bietet.

Wetterbericht.
Für Oniaha, Conncil Bluffö und

Umgegend: Schön AbendK und

Dienstag; kühler MendS.

Lkluner'S Elbow Macnroni bei ol
lin Grocers. Geniacht in NebraSka.
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treier.l Uvit'er.T'Iwlt der Vlliin.
l i:.ire i t ! i den CiiMarttt den

c.'inil.n lull H't!it,irr al, neumi:.
lich, tc eHt-jieU- e 2 lieluwmeler
in 1 1 1 : ,i r r Hee aus dem riVue-laud-

zeigte Ii) Hrad an. oder
aus dein clraneuuh'ea;, war (i
nech um einige Wrat? beißer. Wun-derlki- r

ist. das bei dieser .HMtjc der
Pelnej nur ein Fall von Ohnmacht
gemeldet wurde. Es war eine be.
jalirte Frau. Minna Jones von
Tee Moineci, Jit, Sie hatte bei
der Ankunft auf dem Bahnhöfe in
Omaba ihre Baarichaft verloren,
und dieser Verlust in Verbindung
mit der Hii)e nr zu viel für die

a'te Tame.
Was die sogenannte Autosugge

stion zu thun vermag, zeigte der
Fall des Polizisten Sam Reigleman.
wenn bei dem Bericht nickt etwas
Ulk mit unterlaufen ist. Ter gute
Mann beobachtete, wie das Oueck.

silber in der Sonne immer höher
stieg, bis auf 120 Grad und als
es dann nicht weiter konnte und die

Röhre platzte, wurde Reigleman
ganz schwindlich und er fiel in Ohn.
macht, der stramnie Blaurock.

Tie Parke waren natürlich mit
Menschen Überfüllt, denn sie sind
die Lungen einer großen Stadt.
Tag zeigt sich bei solcher Hitze am
besten. Uebrtgens kann der Wer
termann vorläufig keine Linderung
in Aussicht stellen. Auch die Toll
wnth der Hunde macht sich bemerk
bar.

Personalnotizen.
Herr Hermann Reinboldt hat sich

heute zum Besuche seiner Familie
nach Los Angeles begeben und wird
sich dort etwa 5 Wochen aushalten.

Herr Wm. Schmoller wird am
Tonnerstag seine schon vor einer
Woche geplante Deutschlandreise an
treten.

Bert Bolls und Familie von Mi,
niisburg, Ohio. befindet sich bei
Eonrad Schneider von Snyder,
Neb., auf Besuch. Sie werden dort
einen Monat verweilen.

Frau Jos. Regner. 2201 südl
20. Straße, weilt bei ihrem Sohne
in Tenver auf Besuch. Sie gedenkt
sich dort vier Wochen aufzuhalten,
um dann nach Erete, Neb., zu reisen,
wo sie einige Zeit zu verweilen ge
denkt.

(ijroßvrrwaltungsrath der Her
manits'Töline in Sikung.

Heute halten die Mitglieder deS

Großverwaltungsraths des Ordens
der Hermanns'Söhne im Paxton
Hotel ihre halbjährliche Sitzung
,weas mein uuii oer Bumer oes
Mroßsekretärs und des Großschatz

mcistcrs ab.

Marktbericht.

SiidOmaha, 14. Juli.
Rindvieh Zufuhr 3000: Markt

fest bis 10c niedriger.
utc bis beste $8.$2. 8.75.

Mittelmäßige bis gute $7.90
8.25.

Gewöhnliche bis mittelmäßige,
$7.25 $7.00.

Kuhe und Setters len.
Gute bis beste Heifcrs $7.00

58,00.
Gute bis beste Kuhe Pv.uu

$7.40.
Mittelmäßige bis gute uye

5.25 $0.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
Stock Heifers $5.000.00.
Kälber $7.009.25.

$3.50 $5.25.
Stockers und Feeders, fest.
Gute bis beste $7.10 $8.00.
Mittelmäßige bis gute $7.00

$7,40.
Gewöhnliche ins tnitletmamge,

$0,000.25.
Schlvcine Zufuhr itW. Martt

10 bis 15c niedriger; Durchschnitts

preis $8.00 8.G0 ; höchster Preis
$8.85.

Schafe Znsuhr 8800 ; Markt
fest, 10 bis 15c hoher. Lämmer
fest bis stark.

Widder, ,$i.uu VJ
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!1,'kp,iblikaer kauipsc gfffkit Tarif.
?i'a!higlon, it. Iiii!. cnuifer

M'elsuiuher den V.'ord-Tate- t j bat
beute' den Nedekainps der !!epul'l!ka
ner fl,'ge,i die deinokraliiche T.iris
rorlage eröffnet, sa.ite. das; der
Farmer durch die Borla.ie am
schwersten geschädigt werden würde.
Senator Smoot Iat ein Amendc
ment zur Wollvorlage eingereicht
wonach niedrigere lari'käize ange
sott werden, als die Republikaner
jemals befünvorteten. Es ist aber
keine Aussicht auf Annahme vorhan
den.

Knabe im Flun ertrunken.

U.er Miiwun Izat wieder ein
Opfer gefordert. Ter
Allen Sorcnfon ging der Warnung
seiner Mutter entgegen mit dem 11

Jahre alten Wilbuc Christenson
Sonntag Nachmittag nach dem
Flusse, um zu baden. Am Burling
ton Damm nahe GU,son plätscherten
die Jungen im Wasser, als Soren.
scn auf dcn Damm klettern wollte,
Sein Kamerad warnte ihn, da das
Wasser tief war und keiner der

Jungen schwimmen konnte. Ter
Junge watete hinail'', und verschwand
unter der Wasserfläche. Studenlan.
ges Absuchen dez Flusses nach der
Leiche war bislang erfolglos.

Theodore Rovsevclt jr. in Omaha
Tcr junge Theodore Roosevclt

zeichnete gestern seinen Nainen im
Hotel Nome ein. Als die That
fache bekannt wurde, bemächtigte
sich der Kaste keine geringe Auf
regung. xit tmr auf oein Wöge
nach Colorado Sprtngs, wo er un
Interesse seiner Jirnia Geschäfte zu
besorgen hat.

Kind durch Zündhölzer vergiftet.
Tie dreijährige Tochter, Isabclle,

von Michael Clines, 20 10 südl. 13

Straße, ist an den Folgen einer
Vergiftung durch Essen von Zund
zokzern am 4. Juli gestorben. Beim
Abbrennen von Feuerwerk lagen
Zündhölzer achtlos umher. Nach

Babyart steckte die Kleine eine Hand
voll in dcn Mund und verschluckte

sie. Ihr Zustand verschlimmerte
sich so sehr, das; die Aerzte nicht
helfen konnten.

O'Brien will resigniren.
Der Vorsitzende der Wasserbehör

de, D. I. O'Brien, wird während
der Sitzung der Behörde heute

Nachinittag seine Resignation cinrei
chen.

Herr O'Brien versichert, daß
durchaus keine Reibungen in seinen
Beziehungen zur Behörde stattgcfun.
den. Nur Geschäftsrücksichten vcr
anlassen seine Resignation.

Brutaler Ilebcrfall.
Am Sonntag Abend wurde Sher

man C. Reisest von Red Oak, Ja.,
Ecke der 1. und Lcavenworth
Straße so gemißhandelt, daß er ei

neu Schädelbnich erlitt, an dem

rr im St. Joseph's Hospital sterben
nma. Tie Ursache des Angriffs ist

nicht bekannt.

Aus dem Staate.
Lincoln. Unter den Vorsehungen

des Füller Gesetze soll eine Peti
tion zirkuliren, nach welcher das

County sein eigenes Tclephonsyslem
leihen soll, Tie am 17. Juli in
Onialm stattfindende Versammlung
von Bankiers der Weststaaten, um
die Finanzreform zu besprechen, er

regt bei den Bankiers von Lincoln

großes Interesse. Die Clearing
House Berichte vom 10. Juli zeigen
ein bedeutendes Abflauen des Ge
schäftcö im ganzen Lande, und die

geplante Finanzrcform soll schuld
daran sein.

Herr Saunders war in Aten,
Eedar Eouutn. öt'ebr.. geboren und
hat sein ganzes Leben im Staate
tcrbracht. Im Jahre 1800 gründete
er in Bloomficld die Farmers and
Merchants State Bank und wurds
deren Präsident. Er that auch aro
ßz Ernndstücksgeschäfte in Bloom
icld. Im Jahre 1907 cntlediats

er sich seiner Bankintcresfen und .

gründete die Saunders Westrand
Eonipany, welche eine Anzahl Gc
trcidespcichcr entlang der Burling
ton Bahn betrieb.

Tcr Verstorbene gehörte mehreren
Prominenten Logen und Vereinen
an. Er wird überlebt von zwei
Brüdern und zwei Schwestern. , TaZ
Begräbnis erfolgt tn Aten am Mitt,
woch ?!achmittag.

Weder auf dem Posten.
Wie wir aus der Jllitmis Staats,

zeitung ersehen, iit Herr Gabriel,
Katzenberger als Musik, und Kunst';
kritiker wieder auf seinem Posten,
was die Leser mit Freude erfüllen,
wird. Als Schöngeist und Zier
fchreibcr ist Freund Katzenberger
schwer zu übertreffen. Wir gratu,
liren der Staatswnte dazu, sich die,'
Dienste Herrn Katzenberger s w
der gesichert zu haben.
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Dies ist Art Lym, einer der wenigen - Chinesen, die die Flttgkunst'
in diesem Lande studiren. Er gab seinen Posten als Redakteur der
chinesischen Zeitung in San Francisco auf und hat daö Fliegen auf
genommen. In San Diego, Cal., hat er eine Lizense als Flugmonsch
erlangt, und wird sich jetzt nach China begeben, um daö Flugwesen
in der Armee einzuführen. Er hat nicht nur das Fliegen gelernt, son

der,, cuiä, wie er seinen Aeroplan anLeiiianderlegen und wieder
sammen fügen kann. ,

'.
' 'Tiö in Wilkeharre, Pa., aus dem, Wasser gezogene Alice Crispell

usö ihr uuta: Mordverdacht ciiigezngeiicr Liebhaber Herbert Johns.


